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Münster (wm) Das Jahr neigt 
sich langsam dem Ende zu. Die 
Zeit der Winterarbeiten beginnt 
und viele Imker, die im Weih-
nachtsgeschäft eingebunden 
sind, müssen langsam mit den 
Vorbereitungen beginnen. Dabei 
darf aber die Arbeit an den Völ-
kern nicht vergessen werden.  

Varroabehandlung 

Vielerorts ist die Varroa immer 
noch zu stark vertreten und wei-
tere Ameisensäurebehandlun-
gen sind vorzunehmen. Man 
kontrolliere den Milbenfall und 
reagiere entsprechend. Auf-
grund der fallenden Temperatu-
ren ist die Wirksamkeit von 
Ameisensäure- und Thymolbe-
handlungen nicht mehr optimal. 
Trotzdem kann darauf nicht ver-
zichtet werden, denn die Bienen 
müssen varroaarm in den Win-
ter gehen. Zusammenbrechen-
de Völker (dies können auch 
wilde Bienenschwärme sein) 
werden von den starken und 
vitalen Völkern ausgeraubt. Der 

Räuber nimmt nicht nur die Ho-
nigvorräte sondern auch alle 
Milben mit. Befallskontrollen 
sind daher sehr wichtig. Im Not-
fall soll bei Temperaturen um 
20 °C eine Kurzzeitbehandlung 
mit Ameisensäure durchgeführt 
werden. Da die Völker noch in 
Brut sind, verbietet sich die Be-
handlung mit Oxalsäure. Diese 
sollte aber bei Brutfreiheit im 
Winter nicht vergessen werden.  

Futtervorräte 

Auch bei aufgefütterten Völkern 
ist es notwendig, die Vorräte zu 
kontrollieren. Dort, wo z.B. Gelb-
senf blüht, die Bienen noch Pol-
len eintragen und Brut pflegen, 
kann es zum Verbrauch der 
Vorräte kommen. In diesen Fäl-
len muss nachgefüttert werden. 
Hierzu ist Futtersirup zu ver-
wenden, Futterteig wird nicht 
mehr angenommen und belastet 
die Völker zu sehr. 

Mäuseschutz nicht vergessen 

Die Zeit beginnt, in der sich un-
geliebte Untermieter in den Bie-
nenbeuten einnisten. Mäusegit-
ter sollten daher jetzt eingesetzt 
werden. Auch die Bienenstände 
und Bienenhäuser sollten jetzt 
für den Winter aufgeräumt und 
sturmfest gemacht werden.  
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Neue Bienenzuchtberaterin an 
der Landwirtschaftskammer 

Nordrhein-Westfalen 

 
Münster (wm) Am 1. Oktober 
trat Frau Marlene Backer-Struß 
ihren Dienst als Bienenfachbe-
raterin in der Bienenkunde der 
Landwirtschaftskammer NRW in 
Münster an. Wir freuen uns 
sehr, Frau Backer-Struß für die-
se Stelle gewonnen zu haben. 
Aus ihrer Hand stammt die Fibel 
zur Lebensmittelhygiene in Im-
kereibetrieben. Auf diesem Ge-
biet hielt sie vielerorts Vorträge 
vor Imkern. Auf dem Apisticus-
Tag war sie Margret Riegers 
rechte Hand in der Organisation 
und Betreuung vor Ort. Frau 
Backer-Struß ist Diplom-
Oecotrophologin und vertritt seit 
Jahren das Gebiet der Lebens-
mittelhygiene, Qualitätssiche-
rung und Direktvermarktung an 
der Landwirtschaftskammer 
NRW. Wir hoffen mit ihr zu-
sammen dieses Gebiet auch für 
die Imkerschaft zu öffnen. Sie 
wird den Schwerpunkt Honig-
qualität und –sensorik sowie 
Hygiene in Imkereibetrieben und 
Direktvermarktung regionaler 
Honige bei uns vertreten.  
 

Veranstaltungshinweise 
 

Deutscher Imkertag  
in Potsdamm 

Sa./So. 09./10. Oktober 2010 
Näheres zum Programm unter 
www.imkerakademie.de  oder 
direkt beim D.I.B.: 

www.deutscherimkerbund.de  
 

Der Honigtag 2010 
Sonntag, den 17. Oktober 2010 
um 9:30 Uhr in der Cultura, 
Schulzentrum Rietberg 

Großer Honigmarkt 
Verkaufs- und Ausstellungs-
stände zu Themen des Natur-
schutzes und der Imkerei, Ho-
nigparcours und Imkereibedarf 
Programm unter: 
www.imkerverband-westfalen-lippe.de  

 
Kerzen aus Bienenwachs 

Termin: Freitag, 22.10.2010, 
9:00 - 16:30 Uhr  
Ort: Mayen, Fachzentrum Bie-
nen und Imkerei 
Referent: Johann van den Bon-
gard, Willich  
Gebühr: 25,00 €  
Inhalt: Neben Wachs- und 
Dochtkunde werden verschie-
dene Techniken zum Gießen, 
Ziehen und Drehen von Kerzen 
demonstriert und praktisch ge-
übt. Dochte, Bienenwachs und 
Zubehör können beim Kursleiter 
erworben werden.  

 

 
Themen u. a. Völkersterben, Bekämp-
fungsstrategien, Konsequenzen aus 
dem Deutschen-Bienen-Monitoring, 

Varroatoleranzzucht, Virus und Varroa, 
Zukunftsperspektiven 

Die Imkermesse in der Spei-
cherstadt / Via Miele 

Sa 12. und So 13. Feb 2011 
Brökers Backhalle, An den Spei-

chern 10, 48157 Münster 
 

Buchen Sie frühzeitig! 
Für jene Gäste, die nur zur Imker-
messe (inkl. Via Miele) anreisen, 

erlauben wir uns 5 EUR je Tag zu 
berechnen. 
 
Anmeldung bei der Landwirt-
schaftskammer NRW, Bienenkun-
de, Nevinghoff 40, 48 147 Münster, 
Tel.: 0251/ 2376-662, FAX: 
0251/2376-551.  
Online-Anmeldung und weitere 
Informationen unter:  
www.apis-ev.de  
 
Sie erhalten Anmeldebestätigung 
und Überweisungsvordruck. 
 
Veranstalter: Landwirtschaftskammer 
Nordrhein-Westfalen Bienenkunde, 
Apis e.V., Landesverband Westfäli-
scher und Lippischer Imker e.V., Kreis-
imkerverein Münster e.V. 
 
 

Apis-Kalender 2011 

 
Der neue Apis-Kalender 2011 ist 
da! Schöner, größer und im 
neuen Outfit, mit mehr Bildern 
und übersichtlicheren Kalender-
blättern.  
Wollen sie sich ein Exemplar 
sichern oder für ihre Kunden 
diesen Kalender als Weih-
nachtspräsent oder zum Jah-
reswechsel nutzen, bitten wir 
um Bestellung online unter 
www.apis-ev.de oder mit Hilfe 
des beigefügten Bestellbo-
gens direkt bei Apis eV. In 
Münster. 
Bei Sammelbestellungen bie-
ten wir Rabatt.  
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A P I S  E.V. 

Verein zur Förderung der Bienenkunde 

 der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 

 

 � Nevinghoff 40, D-48 147 Münster 
 � 0251 / 2376-662; FAX: 0251 2376-551 

 E-Mail: apis@lwk.nrw.de 

Apis e.V. 
c/o Landwirtschaftskammer  
Nordrhein-Westfalen 
Bienenkunde 
Nevinghoff 40 
48147 Münster 
 

 

Bestellung  Apis-Kalender 2011 
 
Hiermit bestelle ich verbindlich den Apis-Kalender 2011. Die Auslieferung wird im Oktober 2010 
erfolgen. 
Verkaufspreis 4,50 EUR inkl. 7 % MWST (Netto 4,21 EUR) zuzüglich Versand. 
bieten wir folgende Rabattstufen:  
Diese Verkaufspreise verstehen sich zuzüglich 7 % MWST und Versand.  
 
Ab   10  Kalender: 2,50 EUR (Brutto 2,68 EUR) / Stück  
Ab   50  Kalender: 2,10 EUR (Brutto 2,25 EUR) / Stück  
Ab 100  Kalender: 2,00 EUR (Brutto 2,14 EUR) / Stück  
 
Anzahl der Exemplare: ____________________ 

�   Abholung bei der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 

�   Auslieferung auf dem Honigtag am 17. Oktober 2010 in Rietberg 

�   Versand per Post, zuzüglich Versandkosten 

 

Name: __________________________ Vorname: ________________________________  

 

 

Straße: _____________________________________ Nr.: __________________________  

 

 

PLZ: ________________ Ort: _________________________________________________  

 

Tel.: ________________ Fax: __________________ E-Mail: _______________________  

 

 

Ort Datum Unterschrift 

 


